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Tatgemeinschaft der Schweizer Jugend

Kurs geradeaus!

«Civilisation»
Ein ausländischer Student blättert

in einer deutschen Universitätsbibliothek

in einem «Allbuch»
(Konversationslexikon) und kann das gesuchte
Wort nicht finden. Ein deutscher
Kommilitone sieht seine Bemühungen

CHAMPAGNE STRUB

SPORTSMAN

und will ihm helfen. Es entwickelt
sich folgender Dialog:

«Was suchen Sie da?»

«Die Civilisation.»
«Da müssen Sie schon eine ältere

Ausgabe nehmen», antwortet ihm
leise der deutsche Student. Gu

Nöd hässig werde!!

Ich fahre nach Zürich und bestelle

an der Beatengasse ein Fondue. Durch
Gespräch mit dem Chef de Service

erfuhr er, daß ich aus Zug bin. Beim

Auftragen des Fondue mit dem
Kocher erklärt mir der Chef: «De Sprit
brennt de undä nochä!» F.W. S.

Zum Frühschoppen
und einem währschaften Znüni in die

Bierstube Augustiner - Zürich
Augustinergasse, Mitte Bahnhofstrasse

Das Wasser läuft einem im Munde zusammen: die
leckeren, täglich frischen Gnagi, die Wädli, der
heiße Fleischkäse (!}, die eigengemachten Wurstwaren

und dazu ein gepflegtes Hürlimann-Bierl
Einfach genußvoll! Telefon 33 269, C, Fürst.
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